
A n n e t t   „Wenn ich mal tot bin, 
K u h r           mach ich was ich will“
           
"Ihre Stimme gleicht einer Umarmung" schrieb die Presse nach einem Konzert im 
Mainzer Unterhaus. Dies ist sicher ihr berührendstes Chansonprogramm -  trotzdem 
ist es nicht todtraurig. Die Liedermacherin, Sängerin und Gitarristin mit dem 
samtweichen Timbre singt Lieder und Chansons von Reinhard Mey, Friedrich 
Holländer, Barbara, Thomas Felder u. anderen.
Den Zuhörer erwartet ein bewegenders Konzert Ernst, poetisch, sachlich, naiv-drollig 
und bisweilen urkomisch singt Annett Kuhr Lieder unterschiedlichster Autoren,. Sie 
handeln vom Tod und erzählen dabei doch unentwegt vom Leben. 
Weitere Infos: www.annettkuhr.de

http://www.annettkuhr.de/


Von Reinhard Mey bis Friedrich Hollaender: Lieder über den Tod.
Info: www.annettkuhr.de
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